
Grundsätzliches

Nach der Anmeldung bekommen sie eine schriftliche Anmeldebestätigung.
Vor den Freizeiten gibt es im Normalfall ein Vortreffen bei dem Sie die Betreuer 
kennen lernen und wichtige Fragen zum Freizeitablauf, zur Organisation oder zu 
anderen Punkten persönlich klären können. Kurz vor der Freizeit erhalten sie dann 
noch einmal einen Brief in dem die wichtigsten Punkte der Freizeit zusammengefasst 
werden. Daran finden sie ebenfalls die Adresse unter der sie ihr Kind während der 
Freizeit erreichen können sowie Telefonnummern für den Notfall.
Vor der Freizeit, meist zusammen mit der Einladung zum Vortreffen nach 
Neustadt/Weinstrasse, erhalten Sie einen allgemeinen Fragebogen den sie bitte 
ausgefüllt zum Vortreffen mitbringen oder rechtzeitig per Post zurücksenden. Dies ist 
wichtig für die Planung und Vorbereitung der Freizeiten. 
Eine wichtige Bitte: Geben sie Ihrem Kind nicht übermäßig viel Taschengeld mit auf 
die Freizeit. Verzichten sie bitte auch auf teure Designerkleidung, wertvollen 
Schmuck und elektronische Geräte. Wir können für solche Gegenstände keine 
Haftung übernehmen. 
Unsere Betreuer arbeiten allesamt ehrenamtlich und freiwillig bei den 
Ferienfreizeiten mit. Sie verstehen sich nicht als Animateure und gestalten auch 
keinen Cluburlaub, sie übernehmen Verantwortung und gestalten entsprechende 
Angebote. Die Beteiligung der Teilnehmer beim Tagesablauf, beim Programm und 
bei der Planung von Aktivitäten gehört zu unserem Konzept und ist somit 
Grundvoraussetzung der Durchführung von Kinder- und Jugendfreizeiten im JRK 
Bezirksverband Rheinhessen-Pfalz. 

Allgemeine Informationen

Jeder Teilnehmer braucht einen gültigen Personalausweis/Reisepass. Dies gilt auch 
für Freizeiten im Inland.
Reisepass/Personalausweis und Verpflegung gehören ins Handgepäck.
Sollten Teilnehmer für eine Fahrt ein Visa oder Aufenthaltsgenehmigungen benötigen, 
liegt es in der Verantwortung der Erziehungsberechtigten dafür zu sorgen.
Geben Sie ihrem Kind für etwaige ärztliche Behandlungen immer die 
Versicherungskarte mit. Für Fahrten ins Ausland empfehlen wir eine 
Auslandskrankenversicherung abzuschließen.
Sollte Ihr Kind Medikamente benötigen, geben sie diese in ausreichende Menge mit 
auf die Fahrt. Ggf. händigen sie die Medikamente vor der Abfahrt, mit einer Vermerk 
über Dosis und Einnahmeform, an die Betreuer aus. Bitte nutzen sie den 
Medikamentenplan, den sie per Post erhalten haben.
Brillenträgern wird die Mitnahme einer Ersatzbrille empfohlen.
Bei Fahrten mit An- und Abreise in einem Reisebus steht nur eine begrenzte 
Kapazität für Gepäck zur Verfügung. Bitte beachten sie die Angaben über Umfang 
des Gepäcks und halten sie diese ein, bitte ggf. mit den Betreuern Rücksprache.
Benutzen Sie die zur Verfügung gestellte Kleiderliste.
Während der Anreise sind die Teilnehmer in der Regel für Ihre Verpflegung selbst 
verantwortlich. Bitte geben sie ausreichend Verpflegung und Getränke mit – wenn 
möglich aber nur so viel, dass am Ende der Anreise keine Reste bleiben.



Unsere Freizeiten werden in der Regel HANDYFREI durchgeführt. Anrufe sind für 
Teilnehmer ein Problem und können starkes Heimweh verursachen. Sollte eine 
wichtige Nachricht von den Teilnehmern an die Eltern nötig sein, wird der Kontakt 
durch die Betreuer ermöglicht. Sollten Sie wichtige Nachrichten für einen Teilnehmer 
haben können sie über die Geschäftsstelle den Kontakt herstellen. Spezielle bei 
Kinderfreizeiten wird darauf geachtet, dass die Teilnehmer regelmäßig nach Hause 
schreiben. Alle Freizeitziele sind zudem per Post erreichbar und jeder Teilnehmer 
freut sich über Nachrichten von zuhause. Die jeweiligen Adressen werden ihnen 
selbstverständlich vor der Abfahrt mitgeteilt.
Bei Kinderfreizeiten wird eine Lagerkasse eingerichtet bei der die Teilnehmer ihr 
Taschengeld abgeben und bei Bedarf in kleineren Beträgen ausgezahlt bekommen. 
Bei Jugendfreizeiten ist dies als freiwilliges Angebot möglich. Nicht ausgegebenes 
Taschengeld wird am Ende der Freizeit wieder ausbezahlt. Bei Reisen in Nicht-
EURO-Länder organisieren wir einen gemeinsamen Tausch von Devisen, damit 
ersparen wir den Teilnehmern übermäßige Wechselgebühren. Einen Rücktausch am 
Ende der Freizeit in Euro können wir nicht gewährleisten.
Für Schäden die während der Freizeit von den Teilnehmern verursacht werden, haften 
in jedem Fall die Eltern bzw. deren Versicherung.
Wir empfehlen allen Teilnehmern den Abschluss einer Privat-Haftpflicht-
Versicherung, sowie ggf. einer Reisegepäckversicherung
Alle Teilnehmer werden für die Zeit der Freizeit von uns gegen Unfall versichert.


